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Beschlussempfehlung und Bericht 
 
des Ausschusses für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

 
 
zu dem Antrag 
der Fraktion der PIRATEN 
Drucksache 16/8973 
 
 
 
Chancen und Risiken des digitalen Arbeitswandels 1 – Click- und Crowdworking 
 
 
 
 
 
Berichterstatter  Abgeordneter Günter Garbrecht 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlung 
 
Der Antrag der Fraktion der PIRATEN, Drucksache 16/8973, wird abgelehnt. 
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Bericht 
 
 
A Allgemeines 
 
Der Antrag „Chancen und Risiken des digitalen Arbeitswandels 1 – Click- und Crowdworking“ 
wurde vom Plenum am 25. Juni 2015 einstimmig an den Ausschuss für Arbeit, Gesundheit 
und Soziales - federführend - sowie an den Ausschuss für Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk überwiesen. Aussprache und Abstimmung sollen nach Vorlage der 
Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses erfolgen. 
 
Mit dem Antrag soll die Digitalisierung der Arbeitswelt, insbesondere die Aufteilung von 
qualifizierter Arbeit in kleine digitale Schritte, und die hiermit einhergehenden Vorteile und 
Gefahren in den Blick genommen werden. Gefordert wird unter anderem, Click- und 
Crowdworking in Nordrhein-Westfalen verstärkt wissenschaftlich zu begleiten und am 
Arbeitsmarkt Pilotprojekte durchzuführen. 
 
 
B Beratung 
 
Der Ausschuss für Arbeit, Gesundheit und Soziales hat den Antrag in seiner 78. Sitzung am 
26. August 2015 (Ausschussprotokoll 16/972) erstmalig beraten. Weitere Beratungen haben 
in der 87. Sitzung am 18. November 2015 (Ausschussprotokoll 16/1066) und 108. Sitzung am 
29. Juni 2016 (Ausschussprotokoll 16/1363) stattgefunden. 
 
Der Ausschuss hat in der 97. Sitzung am 18. April 2016 (Ausschussprotokoll 16/1251) eine 
öffentliche Anhörung von Sachverständigen durchgeführt: 
 
 

Sachverständige Redner/in 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Stellungnahme 

Verband der Gründer und 
Selbstständigen Deutschland (VGSD) 
e.V. 
Vorsitzenden Dr. Andreas Lutz 
München 
 

Hendrik Schäfer --- 

IG Metall NRW 
Bezirksleiter Knut Giesler 
Düsseldorf 
 

Robert Fuß --- 

eco  Verband der Internetwirtschaft e. V. 
Harald A. Summa 
Köln 
 

Lucia Falkenberg --- 

PD Dr. Alexander Spermann 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg im 
Breisgau 
Institut für Allgemeine 
Wirtschaftsforschung 

Dr. Alexander Spermann 16/3695 
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Sachverständige Redner/in 

Weitere Teilnehmer/-innen 

Stellungnahme 

Abteilung Internationale 
Wirtschaftspolitik 
Freiburg 
 

Eva-Maria Welskopp-Deffaa 
Bundesvorstand ver.di 
ver.di - Vereinte 
Dienstleistungsgewerkschaft 
Bundesvorstand 
Berlin 
 

Christel Riedel 16/3694 

 
 
Die Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und PIRATEN haben in die 
Ausschussberatung einen Entschließungsantrag eingebracht, der als Drucksache 16/13081 
verteilt wurde. Die endgültige Abstimmung über den Entschließungsantrag erfolgt nach 
Abstimmung im Plenum. 
 
Der mitberatende Ausschuss hat kein Votum abgegeben. 
 
Der Ausschuss hat in seiner 114. Sitzung am 28. September 2016 (Ausschussprotokoll 
16/1448) abschließend beraten. 
 
 
C Abstimmung 
 
Der Antrag wurde mit den Stimmen der Fraktionen der SPD, CDU, Bündnis 90/Die Grünen 
und FDP gegen die Stimmen der Fraktion der PIRATEN abgelehnt. 
 
Der Entschließungsantrag, dessen endgültige Abstimmung im Plenum erfolgt, wurde mit den 
Stimmen der Fraktionen der SPD, Bündnis 90/Die Grünen und PIRATEN gegen die Stimmen 
der Fraktionen der CDU und der FDP angenommen. 
 
 
 
Günter Garbrecht 
Vorsitzender 


